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AKTUELLE MITTEILUNG DES DEKANS 
 
Liebe Mitglieder des Fachbereichs, liebe MitarbeiterInnen, liebe KollegInnen, 
 
unser erstes Semester im neuen PEG Gebäude hat heute begonnen.  
 
Ich hoffe, Sie haben alle den Umzug gut bewältigt und sich auf dem neuen Campus schon ein wenig eingelebt. 
Die eine oder andere Anlaufschwierigkeit besteht noch, aber wir tun alles dafür, dass das nun beginnende Se-
mester möglichst reibungslos ablaufen kann. 
 
Ich wünsche uns allen einen guten Neubeginn und ein erfolgreiches Sommersemester 2013! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Sighard Neckel 
Dekan des Fachbereichs 03 
 
 
 BESONDERE HINWEISE 
 
Einladung zum  Semestervortrag im Sommersemester 2013 
 
Prof. Dr. Claus Leggewie 
Direktor des Kulturwissenschaftlichen Instituts (KWI) Essen 
 
spricht zum Thema 
 
"Wie weiter? Vorüberlegungen zu einer Geschichtsschreibung der Zukunft" 
Von der Agenda 2010 über die Schuldenbremse bis zu verbindlichen Klimaschutzzielen der EU – 
politische Entscheidungen sind zunehmend unter einen Realisierungszwang in der näheren und 
ferneren Zukunft gestellt, um die Chancen künftiger Generationen zu wahren. Politik im Modus von 
Futur zwei – lässt sich Solidarität mit Ungeborenen oder der Zwang zur Erhaltung von Ökodienstleis-
tungen mit dem Freiheitsversprechen liberaler Demokratien verbinden? 
 
Dienstag, 7. Mai 2013, 18 Uhr s.t., Raum 1.G191 im PEG-Gebäude 
 
Im Anschluss an den Vortrag findet in den neuen Räumen des Dekanats  (2.G141) ein Empfang und 
Umtrunk des Fachbereiches statt. 
 




Neu berufene Professorinnen und Professoren am Fachbereich  
Die Juniorprofessur für Soziologie mit dem Schwerpunkt Migrationsforschung hat am 1. April 2013 
Frau Juniorprofessorin Anna Amelina übernommen.   
 
Ebenfalls am 1. April hat Herr Apl. Prof. Alex Demirovic die Gastprofessur für Kritische Theorie am 
Fachbereich 03 übernommen. 
 
Veränderungen im Dekanat 
Herr  Christoh Bestian verstärkt seit dem 15. März 2013 das Dekanatsteam im Bereich Studienfachberatung 
& Praktika. 
 
Herr  Stefan Wender verstärkt seit dem 1. April 2013 das Dekanatsteam im Bereich Evaluationen und Lehr-
aufträge. 
 
Wir begrüßen Frau Amelina und Herrn Demirovic und unsere neuen Dekanatskollegen! 
 
Dienstjubiläum 
Am  1. April 2013 beging Frau Lotte Rahbauer ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Wir gratulieren! 3 
 
PRESSESCHAU: AUS DEM FACHBEREICH IN DIE MEDIEN 
RADIO 
Stegbauer, Christian 
„20 Jahre WWW“ Sendung: Wirtschaft und Gesellschaft,  
Radio Energy Rhein Main  





Faktencheck zur Sendung „Den Reichen an den Kragen - Wie viel Umverteilung verträgt Deutsch-
land?“ 
In: Hart aber Fair, ARD 
18.3.2013, 21:00 Uhr 
http://www1.wdr.de/themen/politik/faktencheck278.html 




In: Der Spiegel 
Nr. 14/2013, 30. März 2013, S. 109 
 
Christian Stegbauer 
Trauer und Vorfreude. Umfrage zum Umzug auf den Campus Westend zeigt ambivalentes Verhält-
nis. 
Artikel von Lukas Gedziorowski, 





KOLLOQUIEN, VORTRAGS- UND VERANSTALTUNGSREIHEN 
New STS Discussion Group  
Science and Technology Studies (STS) has been an important source of inspiration for many scho-
lars at Goethe University, but so far there have been hardly any opportunities to meet and discuss 
what it is that sociologists, social anthropologists, human geographers, historians of science, media 
studies scholars and others find so inspiring about this heterogeneous field, and how they relate to it 
in their own works. This is why we – Susanne Bauer, Endre Dányi and Tino Plümecke – decided to 
set up a discussion group dedicated to STS. The idea is to meet once a month during term time to 
discuss such central themes to science studies as the performativity of writing, diverse engagements 
with theory, unusual field sites and methods, and the politicisation of seemingly scientific and/or 
technical issues. 
Next meetings: Thursday 18th April at 18:00 (in PEG building, 3 G 204) and Thursday, 23 May at 
18.00 (in PEG building 3 G 202) 
Contact: bauer@soz.uni-frankfurt.de, danyi@em.uni-frankfurt.de or pluemecke@soz.uni-frankfurt.de 
 
 
Afrikas asiatische Optionen: Neue Chancen durch neue Interaktionen? 
Ringvorlesung in Kooperation mit GIZ, KfW, SID und EPN Hessen, jeweils dienstags 18-20 Uhr in 




Cornelia Goethe Colloquien 
Sexualität/en. Theoretische Perspektiven, empirische Forschungen 
Sexualität zwischen Lust und Begehren einerseits, Herrschaft, Gewalt und sozialer Kontrolle ande-
rerseits ist in westlichen Gesellschaften seit dem 19. Jahrhundert von Frauen- und anderen Emanzi-
pationsbewegungen nachdrücklich zu einem öffentlichen Thema gemacht worden. Bedingungen und 
Ermöglichungen sexueller Selbstbestimmung ebenso wie Kampagnen und kritische Analysen im 
Kontext von Sexualität und Bevölkerungspolitik, Gewalt, Körper/ Gesundheit sowie andere, ‚norma-
le‘, ‚natürliche‘ (Fortpflanzungs-) Sexualität/en überschreitende, ver-rückende oder entgrenzte Se-
xualität/en waren immer wieder Schwerpunkte der Debatten.  4 
 
Vielen klingen vielleicht noch die Slogans der Frauenbewegungen seit den 1960er Jahren im Ohr: 
‚Das Private ist politisch‘, ‚Mein Bauch gehört mir‘ oder ‚Wir sind frei und wild, aber kein Freiwild‘. Es 
ging um eine Analyse von ‚Sexualpolitik‘ (Kate Millett) und Forderungen nach der Anerkennung al-
ternativer Lebensentwürfe. Was damals von Frauen-, Lesben- und Schwulenbewegungen frech und 
bunt auf den Begriff gebracht wurde, sind bis heute gesellschaftspolitisch brisante Themen und zent-
rale Gegenstandsbereiche der wissenschaftlichen Frauen- und Geschlechterforschung/ Gender Stu-
dies, die normierende und hierarchisierende Geschlechterverhältnisse kritisieren. Mittlerweile sind 
Regulierungs- und Normalisierungsverfahren bei der Herstellung binärer Zweigeschlechtlichkeit in 
den Fokus der Analyse gerückt. Heteronormativität, so besonders die Kritik der Queer Studies, wer-
de zu wenig in Frage gestellt und in empirischen Forschungen immer bereits vorausgesetzt. Das ist 
eine wichtige Kritik. Welche Perspektiven verbinden sich damit? Wie ist eine feministische Sexuali-
tätstheorie weiter zu entwickeln? Welche Forschungsdesiderate sind zu identifizieren? Was kann die 
interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterforschung zu aktuellen Debatten um Sexualität/en beitra-
gen? 
Diese und andere Fragen möchten wir gerne diskutieren und laden Sie sehr herzlich ein, sich zu 
informieren. Direktor_innen und Kooperationspartner_innen des Cornelia Goethe Centrums aus den 
Bereichen: Cultural Studies, Geschichte, Soziologie, Germanistik und Politikwissenschaften freuen 
sich auf Ihr Interesse. 
 
24. April 2013 
Unruly bodies: women warriors and representations of sexuality 
Benedetta Gennaro 
 
Amazon queen Penthesilea, Biblical heroine Judith, Joan of Arc, the revolutionaries of nineteenth 
century Europe, the fighter pilots of World War II, and the „tough girls“ of contemporary popular cul-
ture: women warriors have been portrayed in a myriad of ways, for example as symbols of social 
disorder or as possessors of extraordinary qualities. They have been alternatively represented as 
having oversexualized and out of control bodies, trying to assault and subvert the political and social 
status quo, or as virginal and pure heroic figures fighting to protect their nation, people, and, ulti-
mately, their chastity. In this talk, I will analyse how these bodies have been visually represented and 
what discursive strategies have been used either to control their unruly sexuality or to celebrate their 
virtue and morality.  
 
22. Mai 2013 
Das Jahrhundert der Sexualität? Lust und Liebe in Europa – von Viktoria bis Viagra 
Dagmar Herzog 
 
5. Juni 2013 
Riskante Sexualität. Viriles Begehren und schwule Identitätskonstruktionen im Kontext von 
HIV und Aids 
 
19. Juni 2013 




10. Juli 2013 
The Empire Prays Back: Religion, Secularity and Queer Critique 
Nikita Dhawan 
 
Alle Vorträge finden von 18 – 20 Uhr c.t. in Raum 1.801,   Casino,     Campus Westend,   Grüne-
burgplatz 1 statt. 
 
Veranstalterin: 




VORTRÄGE UND DISKUSSIONSVERANSTALTUNGEN 
Institut für Sozialforschung (IfS): ZeitBrüche – Diagnosen zur Gegenwart 
»Aufruhr und Protest« 
Occupy, Indignados, Bürgerproteste: Die westlichen Gesellschaften wurden in den letzten Jahren 
von neuen Protestbewegungen aufgerüttelt. Kehren vor dem Hintergrund vertiefter sozialer Un-
gleichheiten die überwunden geglaubten Kämpfe um die materielle Teilhabe benachteiligter Bevölke-
rungsschichten zurück? 5 
 
Darüber diskutieren Nicole Deitelhoff (Professorin für Internationale Beziehungen und Theorien glo-
baler Ordnungen an der Goethe-Universität), Sabine Kurtenbach (Politikwissenschaftlerin am Leib-
niz-Institut für Globale und Regionale Studien, Hamburg), Oliver Nachtwey (Ökonom und Soziologe 
am IfS und an der Universität Trier) sowie Ferdinand Sutterlüty (IfS und Professor für Soziologie an 
der Goethe-Universität). 
Moderation: Peter Kemper (Hessischer Rundfunk hr2) 
Montag, 27. Mai 2013  19.30 Uhr 
Literaturhaus Frankfurt, Schöne Aussicht 2 
Eintritt VVK 5/3 Euro; Abendkasse 6/4 Euro 
 
DISPUTATIONEN UND ANTRITTSVORLESUNGEN 
Antrittsvorlesung Tobias ten Brink 
Kapitalistische Entwicklung in China. Einsichten aus der Vergleichenden und Internationalen Politi-
schen Ökonomie 
Dienstag, 4.6.2013, 10 bis 12 Uhr im Rahmen des Seminars "Globale Variationen des Kapitalis-
mus" von Andreas Nölke. 
PEG 1.G 191  
 
TAGUNGEN & KONFERENZEN & WORKSHOPS 
Family Life in the Age of Migration and Mobility: Theory, Policy and Practice  
International Research Conference:  
16-20 Sept. 2013, Norrköping (Schweden) 
Organisation: Prof. Helma Lutz, Dr. Ewa Palenga-Möllenbeck, Dr. Majella Kilkey 
Detaillierte Informationen zum Programm und Call for Contributions finden  Sie unter: 
http://www.familymobility.de/index.shtml 
 
Institut für Sozialforschung (IfS): Tagung im Rahmen von Frankfurt liest ein Buch 
Signaturen der Zeit. Zum Werk Siegfried Kracauers 
Mit Vinzenz Hediger (Professor für Filmwissenschaft an der Goethe-Universität), Axel Honneth (IfS 
und Professor für Philosophie an der Goethe-Universität) und Inka Mülder-Bach (Professorin für Lite-
raturwissenschaft an der LMU, München) 
Montag, 22. April 2013  11.00–17.30 Uhr 
Institut für Sozialforschung, Raum I, Senckenberganlage 26 
www.ifs.uni-frankfurt.de/veranstaltungen/index.htm 
 
Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung (HSFK) und Institut für Sozialforschung (IfS) 
Demokratieabbau, Verelendung und gesellschaftliche Desintegration. Die Eurokrise und Grie-
chenland, strukturelle Hintergründe und Folgen 
Zissis Papadimitriou, Professor der Soziologie an der Universität Thessaloniki:  
Die strukturellen Hintergründe der Griechenland-Krise 
Karl Heinz Roth, Sozialhistoriker, Bremen: 
Die Krise der Euro-Zone und alternative Modelle der Krisenüberwindung 
Moderation: Maria Kontos (IfS) und Bruno Schoch (HSFK) 
Mittwoch, 24. April 2013  18.00–20.00 Uhr 
Campus Westend, Nebengebäude Raum 1.741 A 
www.ifs.uni-frankfurt.de/veranstaltungen/index.htm 
 
Lorenzer-Tagung des Arbeitskreises Politische Psychologie 
Inszenierungen des Unbewussten in der Moderne. Lorenzer heute 
Die Tagung findet am 20./21.4.2013 an der Uni Frankfurt statt  






Brock, Lothar et al. 
Fragile States. Violence and the Failure of Intervention 
Cambridge (UK): Polity 2012, 194. S.  
 
Forst, Rainer 
Toleranz im Konflikt. Geschichte, Gehalt und Gegenwart eines umstrittenen Begriffs 6 
 
Frankfurt/Main: Suhrkamp Verlag 2003, 3. Auflage 2012 
 
Forst, Rainer 
Toleration in Conflict. Past and Present. Übersetzt von Ciaran Cronin. 
hg. v. Q. Skinner u. James Tully, Reihe "Ideas in Context" 
New York: Cambridge University Press 2013 
 
SAMMELWERKE 
Jung, Andrea/Hauf, Felix (Hrsg. für EPN Hessen) 
Gute Arbeit weltweit? Entwicklungspolitik, Gewerkschaften und Wissenschaft zu globalen Arbeits-
rechten und Sozialstandards,  
Frankfurt, 2012, 68 Seiten 
http://www.epn-hessen.de/cipp/epnh/custom/pub/content,lang,1/oid,155/ticket,g_a_s_t 
 
BEITRÄGE IN SAMMELWERKEN 
Benkel, Thorsten 
Bilder der Erinnerung. Vom Gedächtniswissen zur Festschreibung durch Fotografie 
in: René Lehmann/Florian Öchsner/Gerald Sebald (Hg.) 
Formen und Funktionen sozialen Erinnerns. Sozial- und kulturwissenschaftliche Analysen 
Wiesbaden: Springer VS, 2013, S. 131-151 
 
Blättel-Mink, Birgit/Clausen, Jens/Dalichau, Dirk  
Changing consumer roles and opportunities for sustainable consumption in online second-hand trad-
ing. The case of eBay 
in: Defila, Rico/Di Giulio, Antonietta/Kaufmann-Hayoz, Ruth (eds.) 
The nature of sustainable consumption and how to achieve it. Results from the focal topic "From 
knowledge to action - new paths towards sustainable consumption" 
Berlin: oekom, , 2012, S.323-334 
 
Fischer, Daniel/Michelsen, Gerd/Blättel-Mink, Birgit/Di Giulio, Antonietta 
Sustainable consumption: how to evaluate sustainability in consumption acts.  
in: Defila, Rico/Di Giulio, Antonietta/Kaufmann-Hayoz, Ruth (eds.)  
The nature of sustainable consumption and how to achieve it. 
Results from the focal topic "From knowledge to action - new paths towards sustainable consump-
tion".  
Berlin: oekom, 2012, S. 67-80 
 
Brock, Lothar/Deitelhoff, Nicole 
Der normative Bezugsrahmen Schutzverantwortung und Friedenspflicht 
in: Schoch, Bruno et al. (Hg.) 
Friedensgutachten 2012 
Münster: Litverlag  2012, S. 99-111 
 
Buddeberg, Eva 
Artikel zu „Karl-Otto Apel“  
in:Thomas Bedorf und Andreas Gelhard (Hg.) 
Handbuch zur deutschsprachigen Philosophie im 20. Jahrhundert 
Darmstadt, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2013, S. 26-31. 
 
Forst, Rainer 
Transnationale Gerechtigkeit und Demokratie. Zur Überwindung von drei Dogmen der politischen 
Theorie 
in: Peter Niesen (Hg.) 
Transnationale Gerechtigkeit und Demokratie 
Frankfurt am Main/ New York: Campus, 2012, S. 29-48. 
 
Forst, Rainer 
Zum Begriff des Fortschritts 
in: Hans Joas (Hg.) 
Vielfalt der Moderne – Ansichten der Moderne 
Frankfurt/Main: Fischer, 2012, S. 41-52. 
 
Forst, Rainer 
Achtungsmoral und Diskursethik 
in: Georg Lohmann & Arnd Pollmann (Hg.) 7 
 
Handbuch Menschenrechte 
Stuttgart: Metzler, 2012, S. 198-204. 
 
Forst, Rainer 
Die Frage der Verteilungsgerechtigkeit 
in: Regina Kreide, Claudia Landwehr, Katrin Toens (Hg.) 
Demokratie und Gerechtigkeit in Verteilungskonflikten 
Baden-Baden: Nomos, 2012, S. 21-34. 
 
Forst, Rainer  
Two Stories About Toleration 
in: Camil Ungureanu und Lorenzo Zucca (Hg.) 
Law, State and Religion in the New Europe: Debates and Dilemmas 
Cambridge: Cambridge University Press, 2012, S. 49-64. 
 
Glatzer, Wolfgang 
Soziale Dienste im Bereich der Hauswirtschaft. 
in: Adalbert Evers, Rolf G. Heinze, Thomas Olk 
Handbuch Soziale Dienste. 
Wiesbaden, 2011, S. 353 - 369 
 
Glatzer, Wolfgang et al. 
Haushaltsproduktion und Stromverbrauch - Möglichkeiten der Stromersparnis in privaten Haushalten. 
in: Rico Defila, Antonietta die Giulio, Ruth Kaufmann-Hayoz (Hg.)  
Wesen und Wege nachhaltigen Konsums.  
München, 2011, S. 265 - 283 (auch englischsprachige Ausgabe) 
 
Glatzer, Wolfgang  
Find your own Quastenflosser!  
in: Leo Bormans (ed.) 
The World Book of Happiness. 
Tielt, Lannoo,  2011, p. 74 - 77 (Koeditionen auf französisch, holländisch, chinesisch, koreanisch) 
 
Glatzer, Wolfgang  
Finden Sie Ihren Quastenflosser!  
in: Leo Bormans (Hg.) 
Glück - The World Book of Happiness. 
Köln, 2011, S. 74 - 77 
 
Glatzer, Wolfgang  
Cross-National Comparisons of Quality of Life in Developed Nations, Including the Impact of Globali-
zation. 
in: Kenneth C. Land, Alex C. Michalos and M. Joseph Sirgy (eds.) 
Handbook of Social Indicators and Quality of Life Research. 
Dordrecht, Heidelberg, London, New York, 2011, p. 381 - 398 
 
Glatzer, Wolfgang  
Wiedervereinigung und Modernisierung. Der 25. Deutsche Soziologentag 1990 - Eine Retrospektive. 
in: .Soeffner, Hans-Georg (Hg.), 
Transnationale Vergesellschaftungen. Verhandlungen des 35. Kongresses der Deutschen Gesell-
schaft für Soziologie in Frankfurt am Main 2010. Herausgegeben in deren Auftrag von Hans-Georg 
Soeffner., Bd.2. 
Wiesbaden, 2013, S. 985 - 990 
 
Stumberger, Rudolf und Glatzer, Wolfgang  
Das Bild der Gesellschaft – 100 Jahre sozialdokumentarische Fotografie. 
in: Soeffner, Hans Georg (Hg.). 
Transnationale Vergesellschaftungen. Verhandlungen des 35. Kongresses der Deutschen Gesell-
schaft für Soziologie in Frankfurt am Main 2010. Herausgegeben in deren Auftrag von Hans-Georg 
Soeffner., Bd. 2. 
Wiesbaden, 2013, S. 1235 - 1244 
 
Glatzer, Wolfgang  
Haushalte und Haushaltsproduktion.  
in: Steffen Mau, Nadine M. Schöneck (Hg.) 
Handwörterbuch zur Gesellschaft Deutschlands. 3.Auflage, Bd. 1. 




Glatzer, Wolfgang  
Affect Balance Scale (mit Jennifer Gulyas); Andorka, Rudolf (mit Zsolt Spéder); Cantril Self-Achoring 
Striving Scale (mit Jennifer Gulyas); German Social Reporting (mit Gert G. Wagner); Germany; Well-
being and Illbeing: Names and naming (mit Jennifer Gulyas); Worries (mit Jennifer Gulyas) 
in: Alex Michalos (ed.) 
Encyclopedia of Quality of Life Research 
Dordrecht, 2013 (April) 
 
Kahnert, Daniel/Menez, Raphael/Blättel-Mink, Birgit 
Coordination and motivation of customer contribution as social innovation: the case of Crytek 
in: Franz, Hans-Werner/Hochgerner, Josef/Howaldt, Jürgen (Hrsg.) 
Challenge social innovation. Potentials for business, social entrepreneurship, welfare and civil socie-
ty 
Berlin, Springer, 2013, S.293-306 
 
Lutz, Helma 
Domestic workers and migration 
in: Immanuel Ness (ed.) 
The Encyclopedia of Global Human Migration 
Blackwell Publishing Ltd., 2013, pp. 1256-1260 
Published Online: 4 FEB 2013, DOI: 10.1002/9781444351071.wbeghm183 Volume III, 
 
BEITRÄGE IN FACHZEITSCHRIFTEN 
Brock, Lothar 
Dilemmata des internationalen Schutzes von Menschen vor innerstaatlicher Gewalt 




Vom Krieg zum Friedensrecht. Verhindert oder legitimiert das Recht die Anwendung von Gewalt? 
in: Wissenschaft und Frieden 
30:1, 2012, 7-10 
 
Brock, Lothar 
Die Vereinten Nationen – ein „demokratisches Experiment“? 
in: Vereinte Nationen 
60: 1, 2012, 23-27 
 
Brock, Lothar/Deitelhoff, Nicole 
Schutzverantwortung und Friedenspflicht 
in: Blätter für deutsche und internationale Politik 
Heft 7, 2012, S. 79-88  
 
Brock, Lothar 
Kann es eine Friedensrecht in einer Welt des Krieges geben? 
in: Friedensforum 
6/2012, S. 33-34 (ￜberarbeitung von „Vom Kriegs- zum Friedensrecht“, in: Wissenschaft und Frieden 
30:1, 2012, S. 7-10) 
 
Forst, Rainer 
Lumières, religion et tolérance: Bayle, Kant et Habermas (Übers. T. Coignard u. M. Roudaut) 
in: Lumières  
19, 2012, S. 15-48. 
 
Glatzer, Vorname 
Wolfgang Zapf - Pioneer of Social Indicators- and Quality of Life-Research.  
in:Applied Research in Quality of Life. 
7/2012,  p. 453 – 457 
 
Neckel, Sighard  
“Refeudalisierung“ – Systematik und Aktualität eines Begriffs der Habermas’schen Gesellschaftsana-
lyse 
in: Leviathan 9 
 
41. Jg. (2013), Heft 1, S. 39-56. 
 
 
Arzheimer, Kai/Faas, Thorsten/Rosar Ulrich und Roßteutscher, Sigrid (Hrsg.) 
Innovative Methoden der Wahl- und Einstellungsforschung, Methoden-Daten-Analysen, Themenheft, 
in: Zeitschrift für empirische Sozialforschung 
Jg. 6, Heft 2, 2012 
 
Arzheimer, Kai/Faas, Thorsten/Rosar Ulrich und Roßteutscher, Sigrid (Hrsg.) 
Vorwort  
in: Zeitschrift für empirische Sozialforschung, Innovative Methoden der Wahl- und Einstellungsfor-
schung, Methoden-Daten-Analysen, Themenheft 
Jg. 6, Heft 2, 2012, S.69-72. 
 
Sänger, Eva et al.  
Embodying Schwangerschaft: pränatales Eltern- Werden im Kontext medizinischer Risikodiskurse 
und Geschlechternormen 
in: GENDER. Zeitschrift für Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 
Heft 1, 2013, S. 56-71 
 
Scherer, Philipp/Bieber, Ina  
Eintagsfliege oder Partei mit Zukunft? Eine empirische Untersuchung der Bevölkerungseinstellungen 
zur Piratenpartei 
in: Mitteilungen des Instituts für Deutsches und Internationales Parteienrecht und Parteienforschung 





Rezension der von Ernst Wolff verfassten Monographie ‚Political Responsibilities for a Globalised 
World. After Levinas’ Humanism‘  
in Ethical Theory and Moral Practice 




Herausgeberschaft und Einleitung (zusammen mit D. Loick) des Schwerpunktes der DZPhil zu „Ju-
dentum und praktische Philosophie“ 
in: Deutsche Zeitschrift für Philosophie 
Vol. 60, Nr. 5, 684-690. 
 
Buddeberg, Eva 
Artikel zu „‚Du wirst nicht töten’. Lévinas’ Ethik der Verantwortung als erste Philosophie“ 
in: Deutsche Zeitschrift für Philosophie 
Vol. 60, Nr. 5, 705-72. 
 
Stegbauer, Christian 
Dossier Wikipedia. Die Macht der Wenigen. Soziale Prozesse und Strukturen.  
BPB Bundeszentrale für Politische Bildung 
April 2013  
 
FORSCHUNG UND LEHRE 
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Prof. Dr. Amalia Barboza hat einen Ruf an die Universität des Saarlandes auf eine Junior-Professur 
für Theorien und Methoden der Kulturwissenschaften angenommen. Am Fachbereich Gesellschafts-
wissenschaften hatte sie am Institut für Soziologie bei Prof. Dr. Klaus Lichtblau gearbeitet und sich 
unter anderem mit Alltagsästhetik, Wissens- und Kultursoziologie befasst.  
 
AUSZEICHNUNGEN UND PREISE 
Markus Gangl zum Mitglied der Leopoldina gewählt 
Prof. Dr. Markus Gangl wurde vom Präsidium der Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldi-
na zum Mitglied der Akademie gewählt. Die Leopoldina gehört zu den ältesten ohne Unterbrechung 10 
 
existierenden Gelehrtengesellschaften weltweit und erfüllt seit 2008 die Funktion der Nationalen 
Akademie der Wissenschaften. Die Wahl erfolgt auf Vorschlag namhafter Kolleginnen und Kollegen 
und gilt als hohe Auszeichnung. Markus Gangl wird zukünftig als eines von aktuell 33 Mitgliedern der 
Sektion „ￖkonomik und Empirische Sozialwissenschaften“ angehören. Wir gratulieren! 
Nähere Informationen zur Leopoldina unter http://www.leopoldina.org/de/home/ 
 
AUSSCHREIBUNGEN 
FORSCHUNGSPREIS 2013 der Josef Popper-Nährpflicht-Stiftung 
Die Josef Popper-Nährpflicht-Stiftung, Frankfurt am Main, zeichnet Qualifikationsarbeiten aus und 
fördert Forschungsprojekte, die sich mit dem Armutsproblem oder dem Problem einer allgemeinen 
sozialen Grundsicherung in der Bundesrepublik Deutschland, in anderen Industriestaaten oder in der 
Dritten Welt wissenschaftlich auseinandersetzen und damit im Sinn Josef Poppers (1838-1921) ei-
nen Beitrag darstellen zu einer "Gesellschaft frei von Armut und Not". 
Außerdem prämiert die Stiftung Arbeiten, die sich dogmenhistorisch mit dem Werk Josef Poppers 
beschäftigen. 
Der Forschungspreis 2013 wird für Studien und Abschlussarbeiten aus den Jahren 2009 bis 2012 
vergeben. Die Preise betragen je nach Kategorie zwischen 850 und 2000 Euro.  
Einsendeschluss 15.Juni 2013. 




Die Bewerbungsfrist für die Marsilius-Akademie „Gewalt und Altruismus. Interdisziplinäre Annähe-
rungen an ein grundlegendes Thema des Humanen“ wurde verlängert bis zum 1. Mai 2013.  
Weitere Informationen wie das aktualisierte Programm sowie das Online-Bewerbungsformular finden 
Sie hier:  http://www.marsilius-kolleg.uni-heidelberg.de/marsilius-akademie/index.html 
 
Sofia Kovalevskaja Preis der Alexander von Humboldt-Stiftung 
Für den Sofia Kovalevskaja Preis können sich bereits erfolgreiche Spitzennachwuchswissenschaft-
ler/innen aus dem Ausland  bewerben, die Ihre Promotion vor nicht mehr als sechs Jahren mit her-
ausragendem Ergebnis abgeschlossen haben und Publikationen in anerkannten internationalen Zeit-
schriften oder Verlagen vorweisen können (d.h. Selbstbewerbung). 
Die Goethe-Universität ist daran interessiert, herausragenden Nachwuchswissenschaftlerinnen und -
wissenschaftler aus dem Ausland anzuziehen. Wir möchten Sie daher bitten, geeignete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler anzusprechen. 
Informationen zu der Ausschreibung: http://www.humboldt-foundation.de/web/kovalevskaja-
preis.html 
Ende der Bewerbungsfrist: 31. Juli 2013 
 
AKTUELLE HINWEISE DES DEKANATS 
Organisatorische Veränderungen im Dekanat 
Seit dem 1. April ist Frau Wirth-Pagano für die administratorische Abwicklung aller Personalvorgänge 
zuständig. 
 
Raum und Telefonliste für das Dekanat am Campus Westend 
          Raum        Tel. 
Neckel, Sighard, Dekan     2.G147       - 36572 
Bestian, Christoph      2.G133       - 36564 
Bolz, Kornelia        2.G139       - 36568 
Dynkowska, Malgorzata      2.G152       - 36575 
Fiolic, Stefica        2.G135       - 36566 
Groh, Dieter (Prüfungsamt)    2.G130       - 36562 
Jakob, Jürgen        2.G142       - 36570 
Keil, Daniel        2.G144       - 36571 
Kreß, Karlheinz       2.G151       - 36574 
Kursawe, Kathy       2.G139       - 36568 
Osai, Akua (Hilfskraft Studiendekanat)  2.G150       - 36576 
Schreiber, Melanie      2.G134       - 36565 
Tolba, Sarah (Hilfskraft)      2.G150       - 36576 
Wachsmuth, Doris      2.G131       - 36563 
Weiter, Anja        2.G128       - 36561 
Wender, Stefan/Opaterny, Irene    2.G132       - 36567 
Wirth-Pagano, Daniela      2.G149       - 36573 
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Wichtige Hinweise zu den organisatorischen und administrativen Abläufen am Fachbereich finden 
Sie hier 
 
Mailinglisten für den Mittelbau 
Die MitarbeiterInnen des Mittelbaus finden unter dem folgenden Link Hinweise  zu den Mittelbau-
Mailinglisten des Fachbereichs und der Institute: 
http://www.fb03.uni-frankfurt.de/41018057/mailinglist 
 
INFORMATIONEN AUS DER BIBLIOTHEK 
Die Bibliothek ist wiedereröffnet 
Sie finden die Bibliothek im Erdgeschoss und im 1. Untergeschoss. Der Eingang befindet sich in der 
Eingangshalle direkt gegenüber vom Haupteingang. Die Öffnungszeiten werden gegenüber den jet-
zigen nochmals ausgedehnt. 
 




Neuerwerbungen der Universitätsbibliothek in Politik und Soziologie 
Die Bibliothek Gesellschaftswissenschaften und Erziehungswissenschaften (BGE) hat mehr als 200 
Neuerwerbungen pro Monat. Die Titel werden zusammen mit den Neuerwerbungen der Universitäts-
bibliothek nach Fächern untergliedert angezeigt. 
Übersichtsseite für alle Fächer 
Neuerwerbungen in Politikwissenschaften - Neuerwerbungen in Soziologie 
 
E-LEARNING 
Hilfen zu OLAT: FAQs und Kurzanleitungen 
  OLAT für DozentInnen 
  Mit OLAT einen Kurs erstellen 
  Checkliste für die Kursfreigabe 
  Benachrichtigungen von KursteilnehmerInnen 
  Vergleich der Funktionalitäten von WebCT und OLAT 
http://www.fb03.uni-frankfurt.de/39476908/OLAT-KURZ_Lehrende.pdf 
 




Alle Fragen, Anregungen und Kritik senden Sie bitte an: webredaktion@soz.uni-frankfurt.de  
 
Ihre Ansprechpartner sind:  
Dr. Malgorzata Dynkowska (Koordination & Gestaltungsberatung)  
Tel. -36575, Raum 2.G152 e-Mail: dynkowska@soz.uni-frankfurt.de  
 
Daniel Keil (technischer Support)  
Tel. 36571, Raum 2.G144, e-Mail: keil@em.uni-frankfurt.de  
 
Informationen und Hilfen zum CMS (NPS/Fiona):  
  Wenn Sie von außerhalb des Goethe-Uni-Netzwerks mit NPS oder Fiona arbeiten möchten, 
müssen Sie sich über den VPN-Service einwählen. Hierzu ist eine Installation von Cisco 
AnyConnect notwendig: 
http://www.rz.uni-frankfurt.de/campusnetz/vpn-ssl/install/step-by-step/index.html#activex  
Verbindung via AnyConnect: 
http://www.rz.uni-frankfurt.de/campusnetz/vpn-ssl/connecting.html  
 
Nutzen Sie bitte nicht den WebVPN, sondern installieren Sie die Software Cisco AnyConnect direkt auf 
Ihrem Rechner. 
 
  NPS Frequently Asked Questions: http://www.rz.uni-frankfurt.de/internet/www/faq.html  
  Fiona Hilfeseiten: http://www2.uni-frankfurt.de/fiona 





Informationen zum FBR auf der Homepage 
Die Protokolle der Sitzungen des Fachbereichsrates finden Mitglieder des Fachbereichs auf dem 
allgemeinen FB-Laufwerk (x:) unter „Dekanatsmitteilungen“. 
 
FACHSCHAFT 
Zu erreichen ist die Fachschaft 03 unter http://www.fs03.de und fachschaft@soz.uni-frankfurt.de  
Unter http://dlist.server.uni-frankfurt.de/mailman/listinfo/fachschaft03-newsletter kann man sich für 
den Newsletter der Fachschaft (u.a. Termine/Veranstaltungen aus Uni, Wissenschaft, Studi, Frank-





Der Dekan des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Grüneburgplatz 1, 60323 Frankfurt am Main 
 
V.i.S.d.P: Prof. Dr. Sighard Neckel, Dekan 
Redaktion: Daniela Wirth-Pagano 
 
Nächster Redaktionsschluss ist Freitag, der 17. Mai 2013 
Bitte verwenden Sie für Ihre Beiträge zum Newsletter dieses Formular Newsletter-Meldung  und 
senden Sie Ihre Beiträge an die Redaktionsadresse fb3-redaktion@soz.uni-frankfurt.de 
Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Beiträge im Newsletter 
und für die Inhalte externer Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Be-
treiber verantwortlich. 
 
Zum Online-Archiv mit allen bisher publizierten Newslettern des Fachbereichs 
 
Sie möchten den Newsletter abbestellen? 
 
© 2009 - 2013, Der Dekan / die Dekanin des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main 